
Ressort Forschung und Lehre

PJ-Informationspräsentation



Ressort Forschung und Lehre

2



Ressort Forschung und Lehre

3

Ansprechpartner im Ressort 
Forschung und Lehre

 Frau Ines Schmidt und Herr Andreas Reichelt
 Sprechzeiten: Mo, Do 9-12 Uhr; Di 13-16 Uhr 
 Termine außerhalb der Sprechzeiten nur nach Vereinbarung
 Ressort Forschung und Lehre, Geb. 907
 pj-buero@uni-mainz.de
 Tel.: 06131-39-29374/ 29493
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Allgemeine Regelungen

 Voraussetzung für Antritt des PJ: Bestehen des M2 Examens
 48 Wochen mit 40 Stunden pro Woche, 3 Tertiale (je 16 Wochen)
 Laut geltender Studienordnung: vier Stunden pro Woche zum 

Eigenstudium; diese Zeit ist im Lehrkrankenhaus zu verbringen
 Ableistung des PJ in Teilzeit (50 oder 75%) möglich
 Vor Beginn des Praktischen Jahres Entscheidung für ein Modell 

der Teilzeitregelung, das für das gesamte Praktische Jahr gilt
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Allgemeine Regelungen

 Fehlzeiten (Urlaub, Krankheit, Erziehungszeiten etc.) bis zu 30 
Ausbildungstage insgesamt, davon maximal 20 
Ausbildungstage innerhalb eines Tertials 

 Die Abmeldung bei Krankheit (Attest vorlegen) und rechtzeitige 
Einreichung von Urlaub sind unbedingt erforderlich 

 Es besteht die Möglichkeit das PJ zu unterbrechen, wenn ein 
wichtiger Grund (Schwangerschaft, längere Krankheit etc.) 
vorliegt. Bereits abgeleistete Tertialzeiten des Praktischen 
Jahres werden angerechnet, sofern diese nicht länger als zwei 
Jahre zurückliegen
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Arbeitsmedizinische Vorsorge
 Vor Antritt des PJ müssen Sie verpflichtend eine für den 

gesamten PJ-Zeitraum gültige arbeitsmedizinische 
Vorsorgebescheinigung und den Nachweis zum 
Masernschutz digital eingereicht haben. http://www.um-
mainz.de/rfl/studium-lehre/bescheinigungen.html

 Falls vor dem PJ noch keine Arbeitsmedizinische Vorsorge 
stattgefunden hat, melden Sie sich mit ausreichend Vorlaufzeit 
bei der Betriebsärztlichen Dienststelle (BÄD) der UM zwecks 
Terminvereinbarung und bringen Ihren Impfausweis zum 
vereinbarten Termin mit

 Falls bereits eine arbeitsmedizinische Vorsorgebescheinigung 
vorliegt, prüfen Sie bitte deren Gültigkeit und vereinbaren ggf. 
einen Folgetermin bei der BÄD 

7



Ressort Forschung und Lehre

Arbeitsmedizinische Vorsorge
Terminierung in der Betriebsärztlichen Dienststelle (BÄD):
Mo.- Do. von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr unter: 06131/17-7409,
17-7491 oder 17-2233 oder unter folgendem
Web-Formular:
https://www.unimedizin-mainz.de/betriebsaerztlicher-
dienst/studierende-der-human-und-
zahnmedizin.html#c264889

Für Anfragen erreichen Sie die BÄD unter:
Stud-BAD@unimedizin-mainz.de

8



Ressort Forschung und Lehre

Nachweis Masernschutz

 Zum 01.03.2020 ist das Masernschutzgesetz in Kraft 
getreten. Sie müssen einen ausreichenden Masernschutz 
nachweisen, um an der PJ- Ausbildung teilnehmen zu 
können. 

 Der Nachweis zum Masernschutz war bereits im klinischen 
Studienabschnitt einzureichen.

 Sie können einen Nachweis gemäß § 20 Absatz 9 
Infektionsschutzgesetz erbringen, indem Sie
 2 Masernschutzimpfungen vorweisen, oder
 eine Immunität gegen Masern (serologischer Labornachweis) 

nachweisen
 Befreiung von einer Masernschutzimpfung wegen einer dauerhaften 

medizinischen Kontraindikation
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Nachweis Masernschutz

 Sofern Sie noch keinen entsprechenden Nachweis 
eingereicht haben, können Sie die entsprechende 
Mustervorlage für den Nachweis des Masernschutzes 
verwenden

 Sie finden diese auf unserer Homepage: http://www.um-
mainz.de/rfl/studium-lehre/studiengang-
medizin/rechtsvorschriften.html
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Mutterschutzgesetz (MuSchG)

 Seit dem 01.01.2018 werden Studentinnen in den 
Schutzbereich des MuSchG einbezogen, soweit die 
Hochschule „Ort, Zeit und Ablauf der 
Ausbildungsveranstaltung verpflichtend vorgibt“

 Hierdurch sollen die physische und psychische Gesundheit 
schwangerer und stillender Studentinnen und ihrer 
(ungeborenen) Kinder geschützt werden und zugleich die 
Fortführung des Studiums ermöglicht werden, soweit es 
verantwortbar ist

 Die Regelungen des MuSchG gelten für schwangere und 
stillende Frauen bis zu 12 Monate nach der Geburt 
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Mutterschutzgesetz (MuSchG)
 Damit das MuSchG angewendet werden kann, ist es 

wichtig, dass Sie die Schwangerschaft bei der Zentralen 
Anlaufstelle Studentischer Mutterschutz (ZASM) anzeigen

 Durch die Anzeige werden die erforderlichen Schritte 
angestoßen, u.a.

 Erstellung von konkretisierenden Gefährdungsbeurteilungen 
zu allen Ausbildungsveranstaltungen

 Berücksichtigung der Mutterschutzfrist aus 
prüfungsrechtlicher Sicht
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Mutterschutzgesetz (MuSchG)

 Informationen dazu sowie zur Anzeige finden Sie auf der 
Homepage des Familienservicebüros der JGU Mainz unter 
https://www.studium.uni-mainz.de/studentischer-mutterschutz/

 und auf der Homepage des Ressort Forschung und Lehre 
https://www.um-mainz.de/rfl/studium-lehre/schwangerschaft-und-
mutterschutz.html

 Die Ansprechpartner im Ressort Forschung und Lehre erreichen 
Sie unter: stud-mutterschutz.um@uni-mainz.de
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Immatrikulation

 Während der gesamten Ausbildungszeit im PJ  ist die 
Einschreibung zwingend erforderlich

 Wenn Sie sich aus einem studienbezogenen Grund 
mindestens 3 Monate im betreffenden Semester im Ausland 
bzw. außerhalb des Semesterticketbereiches aufhalten, ist 
eine Rückerstattung des Semesterticketbeitrages möglich 

 Bitte informieren Sie sich beim AStA über die möglichen 
Rückerstattungsgründe, die dafür erforderlichen Unterlagen 
und die Fristen zur Antragstellung
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Immatrikulation

 Infos dazu finden Sie hier: https://asta.uni-
mainz.de/vs/asta/verkehr/rueckerstattung-semesterticket/

 Die Antragstellung zur Rückerstattung des 
Semesterticketbeitrages ist ausschließlich online möglich 
https://www.asta-jgu-rueckerstattung.de/
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PJ-Logbuch
 Mit Änderung der ÄAppO besteht die Pflicht zur Durchführung der 

Ausbildung im Praktischen Jahr (PJ) nach einem Logbuch
 Das PJ-Logbuch der Universitätsmedizin der JGU Mainz steht zum 

Download auf der Homepage www.um-mainz.de unter  
http://www.um-mainz.de/rfl/studium-lehre/studiengang-
medizin/praktisches-jahr.html bereit  

 Erhalt der PJ-Tertialbescheinigung nur, wenn die PJ-Ausbildung im 
Logbuch dokumentiert ist

 Wenn ein PJ-Tertial im Rahmen der PJ-Mobilität an einem 
Lehrkrankenhaus an einer anderen Universität in Deutschland 
abgeleistet wird, erfolgt die Ausbildung nach dem Logbuch dieser 
Universität 

 Bei der Ableistung des PJ im Ausland muss kein Logbuch geführt 
werden

 Das PJ-Logbuch ist zum M3 vorzulegen
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MINERVA

 Alle PJ-Studierenden, die in der ersten Hälfte des 1. Tertials an der 
UM Mainz oder Lehrkrankenhäusern der JGU Mainz das PJ 
beginnen, nehmen verpflichtend am MINERVA-Kurs teil.

 MINERVA steht für: Mainzer Initiative für eine exzellente und 
richtungsweisende versatile Ausbildung

 Der Kurs wird in Kleingruppen von max. 6-7 Studierenden über zwei 
Tage nur zu Beginn des Praktischen Jahres absolviert. Die Termine 
werden Ihnen rechtzeitig bekanntgegeben.

 Ziele des Kurses sind:
- Verbesserung der praktischen Fertigkeiten
- Training von Soft-Skills (Situationsbewusstsein, Entscheidungsfindung)
- Erhöhung der Patientensicherheit
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Evaluation

 Tertialweise Evaluation im PJ in Zusammenarbeit mit dem ZQ 
der JGU Mainz 

 Die Evaluation an der UM Mainz und den 
Lehrkrankenhäusern erfolgt als eine Onlinebefragung

 Bei „Problemen“ im PJ bitte kurzfristige Meldung an den 
Prodekan für Studium und Lehre: prodekan-lehre@um-
mainz.de

 Veröffentlichung der Evaluationsergebnisse erst nach 
Abschluss des Dritten Abschnitts der Ärztlichen Prüfung (M3)
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PJ-Mobilität
 PJ-Mobilität = Absolvierung von ein oder zwei Tertialen an 

Universitätskliniken bzw. Akademischen Lehrkrankenhäusern 
anderer Universitäten in Deutschland möglich; ein Tertial 
sollte an einem LKH der JGU Mainz absolviert werden

 Im Rahmen der PJ-Mobilität bleiben Sie an der JGU Mainz 
eingeschrieben; keine Einschreibung an der anderen Uni 
notwendig

 Bewerbungen für andere Universitäten über das bundesweite 
PJ-Portal (nationale Vergabe) oder bei nicht teilnehmenden 
Universitäten am PJ-Portal, direkt an der jeweiligen 
Universität, zu bundesweit einheitlichen Terminen des 
MFT(ggf. sind Termine der Universitäten beachten)
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PJ-Mobilität

 Folgende Nachweise sind zum Beginn des PJ an einer 
anderen Universität zu erbringen
 Zeugnis M2 Examen
 aktueller Immatrikulationsnachweis
 Arbeitsmedizinische Vorsorgebescheinigung und 

Nachweis Masernschutz

 Bitte beachten Sie die Vorgaben der einzelnen Universitäten
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PJ im Ausland
 Eigene Ausbildungsplatzsuche
 Für die Anerkennung von PJ-Zeiten im Ausland durch das 

Landesprüfungsamt sind folgende Unterlagen vorzulegen:
- Äquivalenzbescheinigung vom Unterrichtsbeauftragten der UM Mainz
- PJ-Tertial-Bescheinigung des ausländischen Krankenhauses
- Immatrikulationsnachweis oder bei Nicht-Immatrikulation Bestätigung 

des Dekans der ausländischen Universität zur Gleichstellung als 
Studierende

 Nur an einem ausländischen Krankenhaus, das an eine  
Universität angegliedert ist (Status Lehrkrankenhaus)

 Splitten eines Tertials in zweimal 8 Wochen (8 Wo Ausland/   
8 Wo in einem LKH der UM der JGU Mainz oder 
8 Wo Ausland / 8 Wo Ausland) möglich

 es darf keine Fehlzeiten im gesplitteten Tertial geben
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PJ im Ausland 

 Nur Wahlfächer, die es auch in der Universitätsmedizin gibt, 
können im Ausland abgeleistet werden!

 Tertialtermine sind bundesweit einheitlich und auch für PJ-
Bewerbungen im Ausland verbindlich

 Informationen zur Förderung von Auslandsaufenthalten im PJ 
über die ERASMUS Information Medizin: Ressort Forschung 
& Lehre | Praktisches Jahr im Ausland (um-mainz.de)

 Kontakt für Rückfragen: auslandsstudium-medizin@uni-
mainz.de
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Förderung PJ im Ausland 

Erasmus+ Traineeship über EU-Servicepoint https://www.eu-
servicepoint.de/bewerbung/
 Unterschrift Learning Agreement: Erasmus Information 

Medizin
 Weltweite Förderung möglich, mind. Aufenthalt 60 Tage

PROMOS Stipendium
 Bewerbungsfristen: 31.10. (1. Jahreshälfte) & 31.03. (2. JH) 

JGU-Studierende ins Ausland | JGU International (uni-
mainz.de)

Auslands BAföG
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Äquivalenzbescheinigung für PJ im Ausland

 Äquivalenzbescheinigung muss vor Antritt des PJ bei 
Unterrichtsbeauftragten der UM Mainz eingeholt werden

 Liste der Unterrichtsbeauftragten der UM Mainz finden Sie 
hier: Masterliste_EL_UB_Sek.xlsx (um-mainz.de)

 Folgende Informationen sind vorzulegen:
 Nachweis, welcher Universität das Krankenhaus zugeordnet ist
 Nachweis der Anzahl der Betten
 „Einsatzplan“ am ausländischen Krankenhaus
 Bestätigung zum PJ-Aufenthalt (Name, Adresse, Geburtsdatum, 

Zeitraum)
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PJ-Anmeldung 
 Die Anmeldung zum PJ und die Vergabe/Zuteilung von PJ-Plätzen 

ausschließlich über das PJ-Portal:
https://www.pj-portal.de/

 Bitte beachten Sie unbedingt, dass Sie sich in dem PJ-Portal registrieren 
müssen, da Sie anderenfalls keinen PJ-Platz buchen können!

 Sie erhalten nach der Buchung eine Buchungsbestätigung Ihrer PJ-Plätze

 Eine Anleitung zur Buchung im PJ-Portal finden Sie hier: 
pj_buchen_im_pj_portal.pdf

 Bei technischen Problemen, Störungen oder Fragen? Das Support-Team des 
PJ-Portals hilft Ihnen gerne weiter:
E-Mail: ressort@pj-portal.de
Hotline: +49 (0) 251 / 83-53278 (montags bis freitags 16:00 bis 20:00 Uhr)
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PJ-Anmeldung 
 Bitte merken Sie sich folgende UM-internen Termine zum PJ-Portal  für das 

PJ-Frühjahr 2025 vor:

‐ ab Fr, 25.10.24 Registrierungsbeginn im PJ-Portal
‐ ab Mi, 30.10.24 Beginn Validierung 
‐ Mo, 18.11.24 Fristende Einreichung Härtefallanträge
‐ Mo, 02.12.24 Versand der Startzeiten
‐ vom 09.12.24 bis 01.01.25 Buchungsphase

 Im Rahmen der PJ-Anmeldung ist es möglich Härtefallanträge zu stellen
 Härtefallanträge müssen im PJ-Portal angegeben werden
 Die dann dafür erforderlichen Unterlagen senden Sie zusammen mit dem 

Antrag (Antragsformular auf unserer Homepage) bitte an das PJ-Büro:         
pj-buero@uni-mainz.de
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Härtefallanträge 
Mögliche Gründe für einen Härtefall-Antrag sind:
1. Sozialpräferenz
2. Leistungspräferenz
3. Präferenz Studium über den Medizin Campus Trier (MCT)

Sozialpräferenzen
 Bei Erkrankungen (Abhängigkeit der medizinischen Behandlung von 

Person und Ort)
 Bei Kinderbetreuung (Geburtsurkunde, Meldebescheinigung)
 Pflege direkter Angehöriger (Gleicher Haushalt, Nachweis 

Pflegebedürftigkeit  und Betreuung durch PJler)
 Bei bestehender eigener Schwangerschaft (aktuelle Bescheinigung vom 

behandelnden Frauenarzt)
 Bestehende Schwangerschaft der Ehefrau/Partnerin (Aktuelle 

Bescheinigung vom behandelnden Frauenarzt; Kopie Eheurkunde)
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Härtefallanträge 
Leistungspräferenzen (20 Plätze)
Vergabe der Plätze nach Punktesystem mit folgenden Kriterien:
 Note Physikum
 Notendurchschnitt Leistungsnachweise im klinischen Abschnitt
 Publikationen 
 Stipendien
 Akademische Selbstverwaltung
 Sonderpunkte (nicht bezahlte Hilfskrafttätigkeiten)

Medizincampus Trier (MCT)
 Für die Antragstellung ist Studium und Einschreibung am Medizin Campus 

Trier Voraussetzung
 Bei Genehmigung kann nur ein Tertial außerhalb des Standortes Tier an 

Lehrkrankenhäusern der JGU Mainz, an anderen Universitäten in 
Deutschland oder im Ausland abgeleistet werden
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Härtefallanträge

 Bei Härtefallanträgen mit Sozialpräferenz darf kein Tertial extern abgeleistet 
werden

 Bei Härtefallanträgen über Leistungspräferenz darf nur ein Tertial extern 
(innerhalb Deutschlands oder im Ausland) abgeleistet werden

 Wenn Sie über den Härtefallantrag PJ-Plätze gebucht haben, ist eine 
Umbuchung regulär nicht vorgesehen
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Prüfungsort/ Prüfungstermin
 Anmeldung zum Dritten Abschnitt der Ärztlichen Prüfung (M3) im 

laufenden PJ – Stichtag 10.06. für das Examen im Herbst und 
Stichtag 10.01. für das Examen im Frühjahr als Online-
Anmeldung im LPA  Landesprüfungsamt für akademische Heilberufe . 
Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung (rlp.de)

 Festlegung des Prüfungsortes entsprechend der geltenden 
Prüfungsgrundsätze (siehe Ressort Forschung & Lehre | Praktisches Jahr 
(um-mainz.de) ) nach Einreichung der Tertialbescheinigungen im 
LPA

 Bekanntgabe der Prüfungstermine und -kommissionen in den     
Lehrkrankenhäusern einheitlich Mitte März für das Examen im 
Frühjahr; Mitte September für das Examen im Herbst 

 Ladung zum M3 Examen vom LPA
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Förderung der Allgemeinmedizin
 Förderprogramm PJ-Tertial Allgemeinmedizin durch das 

Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie 
Rheinland-Pfalz

 Studierende, die im PJ das Wahlfach Allgemeinmedizin in 
einer akademischen Lehrpraxis der UM der JGU Mainz in 
Rheinland-Pfalz absolvieren, können eine finanzielle 
Förderung in Höhe von monatlich 600 Euro, insgesamt 2.400 
Euro erhalten

 Bitte beachten Sie die aktuellen Förderbedingungen
 Nähere Informationen unter: 

https://hausarzt.rlp.de/de/foerderprogramme/pj‐tertial‐
allgemeinmedizin/
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Akad. Lehrkrankenhäuser PJ-Frühjahr
 Asklepios Paulinen Klinik Wiesbaden
 Bundeswehrzentralkrankenhaus Koblenz
 Diakoniekrankenhaus Bad Kreuznach
 Gemeinschaftsklinikum Mittelrhein – Standorte Ev. Stift St. Martin Koblenz, Kemperhof Koblenz und St. 

Elisabeth Mayen
 Geriatrische Fachklinik Rheinhessen-Nahe Bad Kreuznach (nur Wahlfach)
 Helios Dr. Horst Schmidt-Kliniken Wiesbaden
 Hunsrückklinik Simmern
 Katholisches Klinikum Koblenz-Montabaur- Standorte Marienhof und Brüderhaus Koblenz und 

Brüderhaus Montabaur
 Klinikum Idar-Oberstein
 Klinikum Ludwigshafen
 Klinikum Worms
 Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen Trier
 Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Trier
 Krankenhaus Hetzelstift Neustadt
 Krankenhaus St. Marienwörth Bad Kreuznach
 Marienhaus Klinikum St. Elisabeth Neuwied
 Pfalzklinikum Klingenmünster (nur Wahlfach) Standorte: Kaiserslautern, Klingenmünster und Rockenhausen
 Rheinhessen-Fachklinik Alzey (nur Wahlfach)
 Rhein-Mosel-Fachklinik Andernach (nur Wahlfach)
 St. Josefs-Hospital Wiesbaden
 Universitätsmedizin Mainz 
 Westpfalz-Klinikum Kaiserslautern
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Akad. Lehrkrankenhäuser PJ-Frühjahr

Informationen zu den einzelnen Lehrkrankenhäusern 
finden Sie über das PJ-Portal
PJ-Portal
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Wir wünschen Ihnen eine 
schöne und erfolgreiche PJ-Zeit!


